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Für den ersten Samstag im August 2011 hatte der Fischerverein Bad Liebenzell im Rahmen des 

Ferienprogramms der Stadt Bad Liebenzell geladen.  Als sehr kleiner Verein hatten wir die 

Teilnehmerzahl auf 12 limitiert und wegen der großen Nachfrage dann 16 Teilnehmer akzeptiert, und 

trotzdem mußten wir einige Interessenten auf das 

nächste Jahr vertrösten. Ein Viertel der aktiven 

Mitglieder des Vereins betreute am Samstag die 

Kinder und versuchte ihnen das Biotop 

Lengenbach und Stadtsee näher zu bringen und 

Verständnis für die Lebewesen im Wasser zu 

wecken.  Das Wetter hielt sich nicht an die 

Vorhersage, und so begann die Veranstaltung bei 

stahlendem Sonnenschein und angenehmer 

Temperatur. Im ersten Teil ging es um Fischnährtiere, 

also alles was im Wasser lebt und den Fischen als 

Nahrung dient. So wurden  Bachflohkrebse, diverse Fliegenlarven und anderes Getier mit Sieben aus 

dem Lengenbach gefischt und 

anschließend in der Becherlupe 

begutachtet. Allerdings war der geplante 

Besuch an der Nagold wegen Hochwasser 

( am Abend zuvor ging ein Gewitter im 

oberen Nagoldtal nieder ) nicht möglich. 

Trotzdem war die Ausbeute an 

Fischnährtieren wie auch in den 

vergangenen Jahren von großer 

Artenvielfalt und Menge. Rolf hatte auch 

heuer wieder alle möglichen Geräte zum 

Fischfang und zur Hälterung an der 



Lengenbachbrücke ausgestellt und beantwortete geduldig 

alle Fragen zu diesem Thema.  

Anschließend begann der Teil, den alle Kinder schon ganz 

gespannt erwartet hatten. Endlich wurde geangelt. Die 

Betreuer hatten alle Hände voll zu tun, damit auch jedes 

der Kinder mal zum Angeln kam. So mancher Haken 

landete nicht da wo er hingehört, nämlich im Wasser, 

sondern im Baum oder Strauch. Die Angelschnüre haben 

die unangenehme Eigenschaft sich zu verwickeln und wir 

ƳǳǎǎǘŜƴ ǎƻ ƳŀƴŎƘŜ αtŜǊǸŎƪŜά ǿƛŜŘŜǊ Ƴƛǘ ŀƭƭŜǊ ȊǳǊ 

Verfügung stehenden Geduld  auflösen, bedrängt von 

ungeduldigen Nachwuchsanglern. Letztendlich kam aber 

jeder mal zum Angeln und bald schon waren die ersten 

Fische gelandet. Meist waren es Rotaugen, aber auch die 

eine oder andere Forelle landete im Kescher. Andreas und 

Gerhard hatten den Grill und den Räucherofen angeheizt. 

Da lebende Fische sich schlecht grillen lassen, mußten sie 

natürlich erst geschlachtet, von den Schuppen befreit und 

ausgenommen werden, was die Kinder unter fachkundiger 

Anleitung auch ganz hervorragend zuwege brachten. Gewürzt 

und ins Fischgitter eingespannt landeten die Rotaugen auf 

dem Grill, derweil die Forellen im Räucherofen gegart wurden. 

Zum  Abschluß der Veranstaltung wurden dann die gegrillten 

Rotaugen verspeist. Den Resten des Festmahls zu urteilen hat 

es den Kindern geschmeckt.  

 

Jeder Teilnehmer konnte noch 

eine geräucherte Forelle mit nach 

Hause nehmen. Damit fand das 

Ferienprogramm 2011 des 

Fischervereins Bad Liebenzell sein 

Ende. Wir sind uns sicher, der eine oder Andere wird auch 

nächstes Jahr dabei sein wenn es wieder heisst: 

Der Fischerverein Bad Liebenzell e.V. lädt ein zu :  

Fische fangen und zubereiten. 


